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See the notice on TED website

411555-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Għodda mekkanizzata – Dreh-Fräszentrum
OJ S 114/2026 16/06/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Provvisti

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH
Email: einkauf@hereon.de
Tip legali tax-xerrej: Organizzazzjoni li tagħti kuntratt issussidjat minn awtorità kontraenti
Attività tal-awtorità kontraenti: Edukazzjoni

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Dreh-Fräszentrum
Deskrizzjoni: Die Helmholtz-Zentrum hereon GmbH (Hereon) ist eine gemeinnützige 
Forschungseinrichtung und eine der 18 Mitgliedseinrichtungen der Hermann von Helmholtz-
Gemeinschaft Deutscher Forschungszentren e. V. Die Aufwendungen des Hereon werden zu 
90% vom Bund (BMFTR - Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt) und 
zu 10% von den vier Konsortialländern (Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen und 
Brandenburg) finanziert. Die satzungsmäßige Aufgabe der Gesellschaft ist es, im 
multidisziplinären Verbund Forschung und Entwicklung, insbesondere auf den Gebieten der 
Materialforschung, der Küsten-, Klima- und Umweltforschung sowie der regenerativen Medizin 
zu betreiben. Gegenstand der Ausschreibung ist ein Dreh-Fräszentrum (5-Achs simultanfähig) 
. Leistungsbeschreibung 1. Beschreibung der technischen (Mindest-)Anforderung Dreh- 
Fräszentrum mit Haupt- und Gegenspindel mit der Fähigkeit zum 5-Achs-Simultanfräsen - 
Werkzeugwechsler mit mindestens 30 Magazinplätzen - Werkzeugaufnahme HSK-A 63 - 
Innere Kühlmittelzufuhr mit mind. 20 bar - Mech. Ölnebelabscheider - Werkzeug-
Laservermessung - SIEMENS SINUMERIK ONE Steuerung (nur Siemens-Steuerungen sind 
an allen Drehmaschinen in der Fertigung des Hereon vorhanden, damit es einheitlich bleibt 
müssen erneut Siemens-Steuerungen verwendet werden.) - Drehzahl mindestens 12.000 1
/min an der Frässpindel - Drehzahl mindestens 5.000 1/min an Haupt- und Gegenspindel - 
Gegenspindel mit Reitstockfunktion - Differenzdruckspannung an Haupt- und Gegenspindel - 
Alternierende Drehzahl - Arbeitsbereich: Umlaufdurchmesser: ca. 500mm Max. 
Drehdurchmesser: ca. 400mm Max. Drehlänge: ca. 1.100mm Schlittenweg X: ca. 750mm 
Schlittenweg Y: ca. +/- 100mm Schlittenweg Z: ca. 1.100mm - Futterspüleinrichtung außen an 
Haupt- und Gegenspindel Anforderung an Computerhard und -software - Bildschirm mind. 24" 
Inklusive: - Schulungen alternativ im Werk / bei uns vor Ort - Anlieferung - Transport an den 
Aufstellplatz - Inbetriebnahme - Angebot Wartungvertrag - Gewährleistung mind. 24 Monate - 
Kundendienst innerhalb von 48 Stunden - Bedienungsanleitung je 1x gedruckt und 1x digital - 
Da das Hereon die Projektgelder nur für das Jahr 2026 hat, muss die Lieferung und 
Rechnungsstellung in 2026 erfolgen, das Hereon behält sich das Recht einer kostenfreien 
Stornierung vor, sollte es nicht zu einer Lieferung in 2026 kommen
Identifikatur tal-proċedura: 20182f41-d169-477d-8f5c-1dd62111e950
Identifikatur intern: 2026/06-51586

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/411555-2026
mailto:einkauf@hereon.de
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Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 42600000 Għodda mekkanizzata
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 42621000 Tornijiet, 42623000 Magi ta' l-għerik

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Max-Planck-Straße 1  
Belt: Geesthacht
Kodiċi postali: 21502
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXU1YYDYT2141KJC# Allgemeine 
Einkaufsbedingungen des Hereons Bitte beachten Sie bei der Erstellung Ihres Angebotes die 
bei der Auftragsvergabe ausschließlich geltenden Allgemeinen Einkaufsbedingungen 
(einzusehen unter:  02.04.2025] Mit der Abgabe eines Angebotes www.hereon.de/AEB)[Stand:
erklärt der Bieter: a) dass Ihm bekannt ist, dass abweichende oder weitere eigene 
Vertragsbedingungen nicht zum Bestandteil des Vertrages werden und den Ausschluss des 
Angebotes von der Wertung zur Folge haben kann, b) dass von Ihm bei der 
Auftragsausführung die für Hereon geltenden rechtlichen Verpflichtungen einhalten werden, c) 
dass der Bieter seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur Sozialversicherung nachkommen ist, d) dass der Bieter die 
arbeitsschutzrechtlichen Regelungen einhält und seinen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern wenigstens diejenigen Mindestarbeitsbedingungen einschließlich des 
Mindestentgelts gewährt, die nach dem Mindestlohngesetz, einem nach Tarifvertragsgesetz 
mit den Wirkungen des Arbeitnehmerentsendegesetzes für allgemein verbindlich erklärten 
Tarifvertrag oder einer nach § 7, § 7a oder § 11 des Arbeitnehmerentsendegesetzes oder 
einer nach § 3a des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes erlassenen Rechtsverordnung für die 
betreffende Leistung verbindlich vorgegeben werden, e) dass der Bieter bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nicht gegen geltende Umwelt-, Sozial- oder arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat bzw. wird, f) dass kein Interessenskonflikt bei der Beteiligung 
an diesem Vergabeverfahren bestehen wird, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer 
für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabeverfahrens 
beeinträchtigen könnte. g) dass die ILO-Kernarbeitsnormen bei der Ausführung des Auftrags 
eingehalten wird. Desweitern erklärt der Bieter mit Abgabe seines Angebotes auf gesondertes 
Anfordern des Helmholtz-Zentrum hereon GmbH zu den Punkten a) bis g) die 
Entsprechenden Nachweise zu erbringen. Der Bieter versichert weiterhin, dass diese 
Erklärung auch für den Einsatz von Unterauftragnehmern gilt. Der Bieter ist sich bewusst, 
dass eine nicht fristgerechte oder unvollständige Abgabe der geforderten Erklärungen und 
Nachweise zum Ausschluss des Angebotes von der weiteren Wertung führt und das eine grob 
fahrlässige oder falsche Erklärung zur Eintragung in das Register zum Schutz fairen 
Wettbewerbs führen kann. Mindestanforderungen Die Nichterfüllung einer der in der 
Leistungsbeschreibung genannten Mindestanforderungen oder KO Kriterium in der 
Wertungstabelle führt zu einem Ausschluss des Angebotes. Nachverhandlungsverbot 
Helmholtz-Zentrum Hereon GmbH wird das Nachverhandlungsverbot beachten. Dies 
bedeutet, dass Nachverhandlungen grundsätzlich nicht stattfinden. Rechnungen Die 
Rechnungen sind mit durch die Anlieferungsstelle bestätigtem Lieferschein bei der Helmholtz-

http://www.hereon.de/AEB
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Zentrum hereon GmbH ausschließlich elektronisch gem. dem beiliegenden Dokument 
("Anschreiben Lieferanten deutsch xRechnung") zu übermitteln. Die Bestellnummern sind auf 
dem Lieferschein sowie auf der Rechnung zu vermerken. Auf der Rechnung müssen zudem 
die Vergabenummer und das Lieferdatum vermerkt sein. Schriftwechsel zu Rechnungen ist 
ausschließlich per E-Mail über  zu führen. Hereon: Leitweg-ID 992-80187-kreditor@hereon.de
74 Das Helmholtz-Zentrum hereon GmbH wird die Prüfung und Wertung der Angebote gemäß 
§ 56 VgV vornehmen. Das wirtschaftlichste Angebot wird wie folgt ermittelt: Gemäß 
nachfolgender Gewichtung: Preis 30% Technische Qualität, Wertungstabelle 70% Für das 
Wertungskriterium Wertungstabelle erfolgt die Wertung gemäß Wertungstabelle. Bewertet wird 
der Gesamtpreis gemäß Preisblatt. Der niedrigste Gesamtpreis gemäß Preisblatt erhält 86,57 
Punkte. Für die preislich nachfolgenden Angebote wird die jeweilige Punktzahl wie folgt 
bestimmt: Punkte des Bieters=(niedrigster Preis*86,57)/(Preis des Bieters) Die Punktzahl wird 
auf zwei Nachkommastellen kaufmännisch gerundet, soweit sich hierdurch die Rangfolge der 
Bewertung der Angebote für dieses Zuschlagskriterium nicht ändert. Anschließend wird das 
Hereon die jeweiligen Punktzahlen gemäß der oben dargestellten Wertungsmatrix gewichten. 
Die Hereon GmbH ist berechtigt, Angebote auszuschließen, deren Einzelpreise spekulativ 
abgegeben wurden. Ein spekulativer Preis liegt vor, wenn der Bieter bei einer bestimmten 
Leistung nicht die von ihm für diese Leistung tatsächlich verlangte Vergütung, sondern einen 
geringeren Preis ausweist, weil er bestimmte Kostenfaktoren, die nach seiner eigenen 
Kalkulation bei jener Leistung tatsächlich anfallen, auf die für andere Leistungen geforderte 
Vergütung umgelegt hat. Vergleichsmaßstab sind die eigenen Schätzungen des Hereon und 
die Vergleichspositionen anderer Bieter.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Frodi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Il-korruzzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach 
§§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123 bis 126 GWB

mailto:kreditor@hereon.de
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Insolvenza: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Assijiet amministrati minn likwidatur: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Imġiba professjonali serjament ħażina: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 
123 bis 126 GWB
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Zwingende bzw. fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Zwingende bzw. 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Zwingende bzw. fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123 bis 126 GWB

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Dreh-Fräszentrum
Deskrizzjoni: Die Helmholtz-Zentrum hereon GmbH (Hereon) ist eine gemeinnützige 
Forschungseinrichtung und eine der 18 Mitgliedseinrichtungen der Hermann von Helmholtz-
Gemeinschaft Deutscher Forschungszentren e. V. Die Aufwendungen des Hereon werden zu 
90% vom Bund (BMFTR - Bundesministerium für Forschung, Technologie und Raumfahrt) und 
zu 10% von den vier Konsortialländern (Schleswig-Holstein, Hamburg, Niedersachsen und 
Brandenburg) finanziert. Die satzungsmäßige Aufgabe der Gesellschaft ist es, im 
multidisziplinären Verbund Forschung und Entwicklung, insbesondere auf den Gebieten der 
Materialforschung, der Küsten-, Klima- und Umweltforschung sowie der regenerativen Medizin 
zu betreiben. Gegenstand der Ausschreibung ist ein Dreh-Fräszentrum (5-Achs simultanfähig) 
. Leistungsbeschreibung 1. Beschreibung der technischen (Mindest-)Anforderung Dreh- 
Fräszentrum mit Haupt- und Gegenspindel mit der Fähigkeit zum 5-Achs-Simultanfräsen - 
Werkzeugwechsler mit mindestens 30 Magazinplätzen - Werkzeugaufnahme HSK-A 63 - 
Innere Kühlmittelzufuhr mit mind. 20 bar - Mech. Ölnebelabscheider - Werkzeug-
Laservermessung - SIEMENS SINUMERIK ONE Steuerung (nur Siemens-Steuerungen sind 
an allen Drehmaschinen in der Fertigung des Hereon vorhanden, damit es einheitlich bleibt 
müssen erneut Siemens-Steuerungen verwendet werden.) - Drehzahl mindestens 12.000 1
/min an der Frässpindel - Drehzahl mindestens 5.000 1/min an Haupt- und Gegenspindel - 
Gegenspindel mit Reitstockfunktion - Differenzdruckspannung an Haupt- und Gegenspindel - 
Alternierende Drehzahl - Arbeitsbereich: Umlaufdurchmesser: ca. 500mm Max. 
Drehdurchmesser: ca. 400mm Max. Drehlänge: ca. 1.100mm Schlittenweg X: ca. 750mm 
Schlittenweg Y: ca. +/- 100mm Schlittenweg Z: ca. 1.100mm - Futterspüleinrichtung außen an 
Haupt- und Gegenspindel Anforderung an Computerhard und -software - Bildschirm mind. 24" 
Inklusive: - Schulungen alternativ im Werk / bei uns vor Ort - Anlieferung - Transport an den 
Aufstellplatz - Inbetriebnahme - Angebot Wartungvertrag - Gewährleistung mind. 24 Monate - 
Kundendienst innerhalb von 48 Stunden - Bedienungsanleitung je 1x gedruckt und 1x digital - 



411555-2026 Page 5/8

Da das Hereon die Projektgelder nur für das Jahr 2026 hat, muss die Lieferung und 
Rechnungsstellung in 2026 erfolgen, das Hereon behält sich das Recht einer kostenfreien 
Stornierung vor, sollte es nicht zu einer Lieferung in 2026 kommen
Identifikatur intern: 2026/06-51586

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 42600000 Għodda mekkanizzata
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 42621000 Tornijiet, 42623000 Magi ta' l-għerik

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Max-Planck-Straße 1  
Belt: Geesthacht
Kodiċi postali: 21502
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Data tal-bidu: 31/07/2026
Data tat-tmiem tad-durata: 21/12/2026

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: EU Sanktion (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung):

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 08/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite
/notice/CXU1YYDYT2141KJC/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYT2141KJC

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXU1YYDYT2141KJC

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYT2141KJC/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYT2141KJC/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYT2141KJC
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYT2141KJC
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXU1YYDYT2141KJC
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Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 16/07/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 60 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Eigenerklärung DE Sanktionen 5k EU 2022_576_20220414.pdf" 
Einzureichende Unterlagen:
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Eigenerklärung DE Sanktionen 5k EU 
2022_576_20220414.pdf" Einzureichende Unterlagen:
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: - § 134 Abs. 2 GWB - Informations- und 
Wartepflicht: Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung der Information nach § 
134 Abs. 1 GWB geschlossen werden. Wird die Information auf elektronischem Weg oder per 
Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt am Tag nach der 
Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag des Zugangs beim 
betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. - Das Vergabeverfahren unterliegt den 
Vorschriften über das Nachprüfungsverfahren vor der Vergabekammer (§ 155 ff. GWB). 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den geltend 
gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der vorstehende Satz gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. 
§ 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Helmholtz-
Zentrum hereon GmbH
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Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Helmholtz-Zentrum hereon GmbH
Numru tar-reġistrazzjoni: 992-80187-74
Indirizz postali: Max-Planck-Straße 1
Belt: Geesthacht
Kodiċi postali: 21502
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Herzogtum Lauenburg (DEF06)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: Vergabestelle
Email: einkauf@hereon.de
Telefown: +49 4152870
Fax: +49 415287-1750
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer des Bundes beim Bundeskartellamt
Numru tar-reġistrazzjoni: +49 2289499-0
Indirizz postali: Villemomblerstraße76
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53113
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vk@bundeskartellamt.bund.de
Telefown: +49 2289499-0
Fax: +49 2289499-163
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

mailto:einkauf@hereon.de
mailto:vk@bundeskartellamt.bund.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Identifikatur/verżjoni tal-avviż: d7a6f3ed-c346-443a-9ba7-07ca84c75f6e  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 15/06/2026 08:57:31 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 411555-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 114/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 16/06/2026


	1. Xerrej
	1.1. Xerrej
	2. Proċedura
	2.1. Proċedura
	2.1.1. Għan
	2.1.2. Post tal-prestazzjoni
	2.1.4. Informazzjoni ġenerali
	2.1.6. Raġunijiet għall-esklużjoni
	5. Lott
	5.1. Lott: LOT-0001
	5.1.1. Għan
	5.1.2. Post tal-prestazzjoni
	5.1.3. Tul ta’ żmien stmat
	5.1.6. Informazzjoni ġenerali
	5.1.7. Akkwist strateġiku
	5.1.9. Kriterji tal-għażla
	5.1.11. Dokumenti tal-akkwist
	5.1.12. Termini tal-akkwist
	5.1.15. Tekniki
	5.1.16. Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
	8. Organizzazzjonijiet
	8.1. ORG-0001
	8.1. ORG-0002
	8.1. ORG-0003
	Informazzjoni dwar l-avviż

